
Boulevard

Young Stage, die Institution in Augsburg 
für Gesang, Tanz, Schauspiel und En-

tertainment, gastierte nun schon im dritten 
Jahr im seit langem ausverkauften Parkthe-
ater im Kurhaus Göggingen. Zusammen mit 
der routinierten Bigband JAM aus Bobingen 
brachten die jungen Nachwuchskünstler live 
musikalische Blockbuster aus Film und Fern-
sehen auf die Bühne. Das abwechslungsrei-
che Programm kam bei den Zuschauern gut 
an: sie entließen die Akteure erst nach einer 
Zugabe mit stehenden Ovationen.“

That´s Entertainment

Ausgezeichnet
„Eine Anerkennung ihres langjähri-
gen und außergewöhnlichen Engage-
ments für die Allgemeinheit“ erhielten 
Horst Woppowa, Vorsitzender von 
Kanu Schwaben Augsburg, und Man-
fred Buhl (FDP) aus Königsbrunn. 
Ihnen wurde von Staatssekretär Jo-
hannes Hintersberger das Bundes-

verdienstkreuz überreicht. 

Woppowa (Foto) betreibt seit 
1963 aktiv den Kanuslalom und 
den Wildwassersport bei Kanu 
Schwaben Augsburg, seit 1978 
ist er Vorsitzender des Vereins, 
der sich als einer der erfolg-

reichsten der Kanuwelt entwickelte. 

Der ehemalige Chef des Bildungs- 
und Begegnungszentrums der Stadt 
Augsburg, Manfred Buhl, engagiert 
sich seit Jahrzehnten im Landkreis 
Augsburg. Er war u. a. maßgeblich 
an der Gründung des Kulturvereins 
„Klik“ (Kultur lebt in Königsbrunn) be-
teiligt und wirkte als Vorsitzender des 
Ortsverbandes der Arbeiterwohlfahrt 
in Königsbrunn. Der Geehrte gehört 
dem Beirat und Vorstand der „VHS-
Augsburg Land“ an, ist Vize des Beira-
tes der Bürgerstiftung Augsburg-Land 
und Vorstandsmitglied im Heimat-

verein. Seit 
1984 gehört 
er dem Stadt-
rat Königs-
brunn und 
dem Kreistag 
Augsburg an. 

Johannes Hin-
tersberger 
steckt Manfred 
Buhl (li.) das 
Bundesver-
dienstkreuz an. 

BENEFIZABEND 
gegen Blutkrebs

Vor 24 Jahren starb 
Boogie- und Rock‘n‘ 
Roll-Tänzer John 

Ray an Leukämie. Seither 
treffen sich Freunde und 
Weggefährten mit Boogie-
Paaren aus ganz Schwaben 
regelmäßig zu einem Tanz-
abend und spenden an Orga-
nisationen, die krebskranke 
Kinder unterstützen.

Die „John Ray Gedächt-
nis Boogie Woogie Benefiz-
Tanzparty“ ging auch heuer 
im „Easy Dance“ über die Bühne. 
Rund 150 Tänzer ließen den ganzen 
Abend das Parkett beben.

„Leider haben wir einen erneuten 
Fall von Leukämie in unserem Ver-
ein“, berichtet Horst Koristka, der 
Abteilungsleiter der „Rocking Teddy-
bears“ in der TSG Augsburg-Hoch-
zoll. „Heinz, ein leidenschaftlicher 
Tänzer, bekam Anfang des Jahres die 
schreckliche Diagnose. Er benötigt 
dringend eine Knochenmarkspende.“ 

Dies nahmen die „Rocking Teddy-
bears“ zum Anlass, die diesjährige Be-

nefiz-Tanzparty unter das Motto „Mit 
Teamgeist gegen Blutkrebs“ zu stellen. 
Organisiert wurde eine Knochenmark-
spende-Typisierungsaktion. Zudem 
sammelten die Initiatoren  Geldspenden 
für die Deutsche Knochenmarkspen-
derkartei (DKMS).

Die „Wangenabstrich“-Typisie-
rung übernahm Brigitte Lehenber-
ger, selbst Freiwillige im Dienste der 
DKMS. Sie kam extra aus Nordschwa-
ben angereist. Aus den zunächst ge-
planten zwei bis drei Stunden, die sie 
bleiben wollte, um zu typisieren, wurde 

der ganze lange Abend, an 
dem sie in vielen persönli-
chen Gesprächen auch ihre 
Erfahrungen weitergab.

Insgesamt ließen sich 
33 Personen an diesem 
Abend typisieren. Und 
fast alle anwesenden 
Gäste spendeten über-
aus großzügig. So kamen 
3300 Euro zusammen.

Tanz & Teamgeist

Freuen sich über die gelungene Hilfsaktion gegen 
Blutkrebs im Rahmen eines Benefizabends (v. li.): 
Brigitte Lehenberger, Edith und Horst Koristka sowie 
Nadja Birnbaum-Bruce.   Fotos: Alex Heinle

Fetzige Tanzeinlage 
von Brigitte Bollwein 

und Rudi Glück.
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